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Wie auch schon in Freiberg in Sachsen zu hören und zu besprechen war, hat Innsbruck etwas ganz
Besonderes. Ich selber lernte Innsbruck einst  durch Berta kennen, eine stille Heldin des Tiroler
Familienlebens - und eine beherzte Leserin der Faszination Himmelsscheibe.

Was in Ägypten mit viel Aufwand getan wurde, hat in Tirol die Natur geschafft: Ötzi. Sein erster
Weg im neuen Leben führte ihn – nach Innsbruck! Douglas Adams, Meister der Ironie und Peter
Anich, Kartograph: Idee  nahe Innsbruck. Auch Ötzi versteht was von Ironie: seine Pfeilspitze hat er
zehn Jahre lang vor den Augen der ganzen Welt gut sichtbar versteckt. Seine Nachricht an uns: es
genügt nicht, zu sehen; man muß schauen! Also sprach die Radfahrerin, deren betagte Weisheit im
Speisesaal in Strobl am Wolfgangsee einen Ehrenplatz hatte.

Auch in Innsbruck war es eine Radfahrerin, die mich – rein intuitiv – mit der Roßhahnscheibe von
San Zeno bekannt machte. Heute beginnt die letzte Doppelwoche der Ausstellung „GELD MACHT
GESCHICHTE.  RÖMISCHE MÜNZEN ERZÄHLEN“ im Zeughaus in  Innsbruck,  Di-So 9-17,
freier Eintritt (0-Euro-Ticket an der Kassa), die am 8.10.2023 endet.

Wien, am 25. 9. 2023


